
NMorfer W UllMmter
Direktion. Ludwig Zimmermann

Sonntag, den 27. September 1903: Serie 0 3

Anfang 7 Uhr Anfang 7 Uhr

(fizilianifche Bauernehre)
Oper in 1 Auszüge, dem gleichnamigen Volksstück von Verga entnommen, von G. Targioni-

Tozetti und G. Menasci, nach der deutschen Bearbeitung von Oskar Berggruen.
Musik von Pietro Mascagni.

Spielleitung: Oskar Fiedler. MusikalischeLeitung: Dr. Walter RM.

Santuzza, eine junge Bäuerin
Turriou, ein junger Bauer .
Lucia, seine Mutter .
Alfio, ein Fuhrmann .
Lola, seine Frau

Personen:

Landleute. Kinder.

Hierauf:

Iuw Biclfcld
William Miller
Elsa Pochn
Gustau Waschow
Hella Fichna

Der Knfazzo (piOmi)
Drama in 2 Akten und einem Prolog. Dichtung und Musik von N. Lconcavallo.

Deutsch von Ludwig Hartmann.
Spielleitung: Oskar Fiedler. MusikalischeLeitung: Dr. Walter RM.

Personen:
Canio, Haupt einer Dorfkomödiantentruppe

In der
Komödie

Bajazzo
Colombinc
Taddeo
Harlekin

Clemens Kaufung
Herminc Fürster
Franz Grassegger
Anton Passy-Cornet
Gustav Waschow

Nedda, sein Weib
Tonio, Komödiant
Beppo, Komödiant .
Silvio, ein junger Bauer

Landleute beiderlei Geschlechtsund Gassenbuben.
Zeit und Ort der wahren Begebenheit: Bei Montalto in Calabrien am 15. August (Festtag) 1865.

Nach der Oper „llkvaUßli«. raztioau»," findet eine längere Pause statt.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

<Y<T" Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben, 'M^
Während der Ouvertüre find sämtliche Gingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen.

Opernpreise:
I. Ncmg-Proszenium . . - l. m,. 7
Parkett-Proszenium ? -""' '/'
I. Rang-Balkon
I. Rcmg-Mittellogen . .
Parkett/ Reihe 1 bis 7 .
I. Rang-Seitenlogen. .
Parkettlogen .....

5,-

3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 - > «i>» »
Stehparlett ....../ -""' "^
II. Rang-Balkon ..... /, 2,—
II. Rang-Seitenlogen . . . „ 1,50
Parterre ........ „ 1,—
Galerie ........ „ 0,50

Die Abonnementskarten sind auf Verlangenvorzuzeigen.

Kaffenöffnung 6 Uhr Einlaß 6V2 Uhr Anfang 7 Uhr Ende nach 9V» Uhr

Montag, 28. September 1903, Serie» 4.

M MMiWie'8 FUel
Das Drama eines guten Weibes. Von Oskar Wilde.
Ins Deutsche übertragen von Istdore Leo Paoia

und Hermann Freiherrn von Teschenberg.

Dienstag, 29. September 1993, Serie H.5:

Mndine
Romantische Iauberoper in 4 Auszügen

nach de la Fouquss Erzählung.
Musik von Albert Lortzing.

Mittwoch, 30. Sept.: Die lustigen Weiber von Windsor. — Donnerstag,1. Okt.: Zur Nachfeier
von Rudolf v. Gottschalls 80. Geburtstag: Der Spion von Rheinsberg. — Freitag, 2. Okt.: Samfon und
Dalila. — Samstag, den 3. Okt.: Kabale und Liebe. — Sonntag, den 4. Okt., nachmittags 2'/« Uhr:
Unbestimmt. Abends: Der Trompeter von Siitkingen.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und lastenfrei zu geschehen.



Aus der HHeaterwett.
Die größten Vühnensensationcn -— inbezug auf Realismus der Ausstattung — werden

jetzt im Londoner Drurh Laue Theatre geboten. Man gibt als Vorwcmd dafür die Komödie „"I'ny
?1u<i<1 liäe". Das Stück spielt zuerst auf dem Salondeck des von Südamerika kommendenDampfers
„Bolivian". Die zweite Szene fpielt in einem Wirtshcmfe in Findon. Die Handlung springt dann
nach Kempton Park über; die ganze Atmosphäre der Rennbahn ist dargestellt: Pferde, Jockeys, Buch¬
macher — nichts fehlt. Infolge eines Dammbruches im nächsten Akte wird die ganze Bühne über¬
flutet und ein Haus fortgerissen. Im letzten Akte wird natürlich alles geebnet, und das Stück endet
damit, daß die Hauptdarsteller in einem höchst realistischen, beweglichenEisenbahnzuge nach Paris
abfahren! Die Aufnahme des Stückes ließ, nach Londoner Berichten, keinen Zweifel über feinen
Erfolg aufkommen. Die Wirkung des Dammbruches ist ganz außergewöhnlich Packend und das
Ergebnis der geschicktenKnlissenmalerei. Es kommt in Wirklichkeit kein Wasser auf die Bühne,
obgleich beim Fallen des Vorhanges die Bühne wie eine vom Mond beleuchtete Wasserwüsteerscheint.
Wenn das Landhaus verschwindet,scheint das Wasser hoch in die Luft zu spritzen, eine Wirkung,
die durch Dampfpfeifcn und Reis, den man auf die Bühne wirft, erzeugt wird.

Das Lieblingsstück des Kaisers ist entdeckt! Im Theater zu Gumbinnen (Gesellschafts¬
baus) gastierte jüngst ein „Ensemble des Direktors Sussa". Die Aufführung des bekannten Lust¬
spiels „Die berühmte Frau" kündigte der Direktor laut „B. B.-K." bescheiden und einfachfolgender¬
maßen an:

Unstreitig bestes Lustspiel!
LieblingsstückSr. Maj. des Kaisers.

Die berühmte Frau,
Lustspiel in 3 Akten von Vlumcuthal und Kadelburg.

Mit einiger Überraschung wird übrigens Oskar Blumenthal erfahren, daß er Mitverfasser
dieses Werkes ist. Bisher bildeten sich Gustav Kadelburg und Franz v. Schönthan ein, dieses Werk
ciescknicbcn zn haben.
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Vor u, nM öem Mater: ^uzgewälilte 8ounei>8

Lezewiztel'lenllLpz

l.einen- imä Wli8olie-^u85taNung8-lV!ag2Ä!i

l'srnzprsousi!?l. 4189 I'«iü3z>rk0llei 5Ir. 4168

NcdtL ?luäu!ite üei ^LiubLiZe äei dyti. ?io<1ui!tiou8l8,iiäei, bei voller <H»rautio tür naturreine branden-
8iilte, l>l8 8t8,llcuu^8mitte1 tüiüilliilce n AeKouvkIeF^eutsu von 3,i2t1. H,utoiit8,t»ii smziloiilLu. loli ut?. »olede
2U «lleuZteueüäeu ?iei8eu: Ldsiiv V. 1,2N—5,—, Uaäeii-», v. 1,25—6,—, ?olt^?siii v. 0,90—6,—, UÄ»A«, v.
1,20—3,—, Ueäixiiikl-I'allkvei' v. 1,6N—4,—,itllli«m»c:li6l roter 'iatelv^eiu, ^nzeueiim 8ü8Flidi,voli u.Iil»,lti^,
infolge <Ie» noneuLi8en^en»1te» iürItI«^»i»»»«8elil2u,eWz>t8lilLu,1,20,8»,mtI,ill'/<I,trü,,i,I)ü88eIä<)lttl.
Hau«. 8l>,l>r',Nnsel-,Ndeiu-, äeutzedeu.tr«,ii!2.Rotvl'., 8li,mt1.dei voller<H»ranti«t.üeinlleit. ^.N8t.?iei8l,2.v.
I?«K Hi«»i»H Q«I»i>»«i», HV«in^r»»»I»»i»«l1i»i»2, Vii»»«IH«rt, 6oetK«8tr. 9. ^eleplion 355

lliueli vun <3u3t»v ^oo!:v«r, I)Ü8«eIHurt,

^
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Mel, 8t5ti?-, üälls- u. K!M-k2Mlkz
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,1 Xr. 4189 ?8ill3pre<:ll«r ^lr, 4169

8ÜÄHV«ilRS: 1W >KU,'«VS»IKS (Hirellter Import)
N>HtLkroäullte äei^Veiub6iI«3eiö«?i^U^«^,--------- M M<x»r»!lUe tür natnrrvine Ir»un«n>
8»lt«, «18 LMlliuu^ziuittLl lürXr^u^L n NsIic>llv»,lL32Lntoi! von 8,i2t1. H.utolität«u LmplolilLll. Icli otk, 8ol«d«
/u nkedgtßlielläsu ?iei8ou: Ldoii^ v. l,2U—5,—, Naäßii-n, v. 1,25—6,—, ?oitv?«u v. 0,90—6,—, UülkA», v.
1,20—3,—, üleäl^iiilll-^l'akl!,^«! v. 1,LN—4,—,it«,1ieni«eii6llatLi i^tel^Liu, ^n^suLimi 8ü88lieli,voli u.^lätti^
intolss« so» llolleuLigen^elllllte» tül!lI»»t»i'i»»«8elil2ueuli>tLiilLu,1,20, 8ämtI,in'/<I,tit1,,i.I)ü88Llänlttl.
2^u8. Lllnl-, Uozol-, Allein-, Hßut8<:t!ß u. illlU2. Nc>t^., 8^mtl. bei voller <32rn,utio t. Iteiulisit. ^,u8t. ?iei8l, 2. D^

DluoK von <iU3t»v ^noliver, VÜ38eIüart,
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